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Begrüßung der Teilnehmer 

 
Dr. Michael Eckstein 

Stiftung Schleswig-Holsteiner Stiftungstag 
 

anlässlich des 1. Schleswig-Holsteiner Stifterforums 
Hohes Arsenal in Rendsburg, 22. Oktober 2005 

 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
im Namen der Stiftung Schleswig-Holsteiner Stiftungstag begrüße ich alle 
Anwesenden ganz herzlich. 
 
Insbesondere begrüße ich  
• Frau Dr. Gitta Trauernicht, Ministerin für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend 

und Senioren des Landes Schleswig-Holstein; 
• Herrn Karl-Eberhard Goll, Bürgervorsteher der Stadt Rendsburg 
• Herrn Andreas Breitner, Bürgermeister der Stadt Rendsburg 
• die Mitglieder des Deutschen Bundestages, der Kreise und Städte des Landes 
• die Referenten, Partner und Förderer des Stifterforums 
• die Stifterinnen und Stifter sowie 
• die Vertreter der Medien 
 
Die Stiftung Schleswig-Holsteiner Stiftungstag hat dieses Stifterforum ins Leben 
gerufen. Wir wollen damit im wortwörtlichen Sinne ein Forum schaffen für die 
öffentliche Präsentation und Diskussion über die Rolle von Stiftungen und über ihren 
Beitrag für die Weiterentwicklung einer aktiven Bürger-Gesellschaft. Dabei ist uns 
auch der Austausch unter den Stiftern und Stiftungen wichtig. 
 
Dies ist das 1. Stifterforum in Schleswig-Holstein. Bundesweit ist Schleswig-Holstein 
damit das erste Land, in dem stifterische Leistungen in dieser Weise öffentlich 
dargestellt werden. Das große Interesse am Stifterforum hat uns positiv überrascht, 
ja fast schon überwältigt. Damit meine ich die öffentliche Wahrnehmung, vor allem 
aber Ihre Anwesenheit. Insgesamt kommen heute weit mehr als 400 Besucher zum 
Stifterforum nach Rendsburg. Wir verstehen dies als Auftrag und Ansporn, den 
Bürgerinnen und Bürgern die Chancen von Stiftungen weiterhin nahe zu bringen und 
sie zu ermutigen, selbst als Stifter aktiv zu werden. Dafür übernehmen wir jetzt auch 
Patenschaften für Stiftungsgründer und Vorstände junger Stiftungen. Eine 
umfassende Informationsmöglichkeit für alle Interessierten bieten wir zudem mit dem 
Schleswig-Holsteiner Stiftungstag 2006, der am 6. Mai 2006 in Lübeck statt finden 
wird. 
 
Dieses Stifterforum ist nur möglich geworden Dank der Unterstützung vieler 
Institutionen, unserer Partner und Förderer. Wir erarbeiten unsere Veranstaltungen 
für Stifter und Stiftungen in enger Zusammenarbeit mit unseren Partnern: die BDO 
Deutsche Warentreuhand AG, die Deutsche Bank AG und das Diakonische Werk 
Schleswig-Holstein. 
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Das Engagement des Diakonischen Werkes hat es überhaupt möglich gemacht, 
dass wir heute hier in Rendsburg tagen, in der Stadt, in der auch die Zentrale des 
Diakonischen Werkes in Schleswig-Holstein beheimatet ist. 
 
Wir haben aber nicht allein Institutionen zu danken. Mein besonderer Dank gilt den 
Mitarbeitern der Stadt Rendsburg, die dieses schöne historische Gebäude betreuen 
und die uns bei der Vorbereitung des Stifterforums unterstützt haben. Vor allem gilt 
mein Dank den Mitarbeitern des Diakonischen Werkes, von denen Sie übrigens 
bereits heute morgen bei der Ankunft begrüßt wurden. Stellvertretend möchte ich 
Ihnen einen Mitarbeiter des Diakonischen Werkes nennen: Bernd Hannemann. Der 
Erfolg des Stifterforums ist zu ganz wesentlichen Teilen das Ergebnis seiner 
unermüdlichen Arbeit. Dafür an dieser Stelle mein persönliches Dankeschön! 
 
Bevor wir mit dem Programm des Stifterforums starten, gestatten Sie mir noch zwei 
kurze Hinweise: 
• In der kleinen Ausstellung im Forum des Hohen Arsenals informieren die Partner 

und Förderer des Stifterforums über ihre Leistungen für Stifter und Stiftungen. 
Dies sollten Sie sich nicht entgehen lassen. 

• Für alle Fragen zu Programm oder zur Organisation des Stifterforums können Sie 
sich gerne an den Stand der Stiftung Schleswig-Holsteiner Stiftungstag wenden. 
Wir werden alles dafür tun, damit der heutige Tag für Sie interessant und 
angenehm wird. 

 
Jetzt hören Sie das Grußwort der Stadt Rendsburg von Herrn Bürgermeister Andreas 
Breitner. 
 
Anschließend wird Frau Ministerin Dr. Gitta Trauernicht das Stifterforum mit einer 
Ansprache eröffnen. 
 
Ich danke Ihnen für die Aufmerksamkeit! 

 


